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das wetter in HAMBURG

monat 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12

Temperatur max. 3 4 7 12 17 21 21 22 17 13 9 4

temperatur min. -2 -2 0 3 7 10 11 11 9 6 3 -1

regentage 18 16 13 14 14 14 17 16 15 17 18 18

hamburg
Der Hamburger Hafen ist nicht nur einer der wichtigsten 
Wirtschaftsfaktoren der Stadt, sondern auch eine mehr als 
sehenswerte touristische Attraktion. Nachts entwickelt der 
Hafen einen ganz besonderen Zauber.

DAS TOR ZUR WELT

Der Hamburger Hafen macht den einzigartigen 
Charme dieser Weltstadt aus. Deutschlands Tor zur 
Welt, wie einer der grössten Häfen Europas genannt 
wird, ist ein faszinierender Mikrokosmos. Vom 
traditionellen Fischmarkt, wo sich Frühaufsteher die 
Köstlichkeiten der Nordsee schmecken lassen bis hin 
zu den Bars am Elbstrand, in denen sich in lauen 
Sommernächten das Partyvolk in Strandkörben zum 
grillen und picknicken niederlässt: überall wird 
offensichtlich, wie sehr man hier das Leben am 
Wasser geniesst. Eindrücklich ist auch die Speicher-
stadt, ein weiteres Wahrzeichen Hamburgs. Der 
weltgrösste zusammenhängende Lagerhauskomplex 
besticht durch seine Architektur und eine Idylle, die 
man in einem so geschäftigen Umfeld nicht vermuten 
würde. Wunderschöne Backsteinbauten, kleine 
Türmchen und spezielle Giebel machen die Speicher-
stadt zum Publikumsmagnet.

Einwohner 1 780 000
Sehenswürdigkeiten  

und Ausflüge 
Hamburger Hafen, 

Speicherstadt,  
Operettenhaus,  

Theater im Hafen, 
Reeperbahn, Kunsthalle, 

Panoptikum, Planetarium.

Nachtleben in Hamburg

Eines darf bei einem Hamburgbesuch auf keinen Fall 
fehlen: ein Rundgang über die Reeperbahn. Das 
bunte Treiben rund um die Reeperbahn ist einzigar-
tig. Zahlreiche urige Kneipen und Pubs, Bars, 
Discotheken, Cafés und diverse Shops, aber auch 
Live-Clubs haben sich hier angesiedelt, in denen 
seinerzeit schon die Beatles spielten. Liebhaber des 
seriösen Entertainments finden vom Operettenhaus 
über Schmidt‘s-Theater bis zum Café Keese zahl-
reiche Möglichkeiten, den Abend unterhaltsam zu 
geniessen. Hamburg ist ebenfalls der weltweit 
drittgrösste Musicalstandort nach New York und 
London. Neben den Musical-Theatern bietet die 
Hansestadt auch eine Vielzahl an Opern, Konzert-
häusern und Theatern.
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sprachschule

Das DID Deutsch-Institut ist in einem historischen Gebäude 
im Art-Déco-Stil untergebracht und liegt im Herzen von 
Hamburg. Von der 200 Quadratmeter grossen Dachterrasse 
geniesst man einen wunderbaren Ausblick über die Binnen
alster und den Jungfernstieg mit Warenhäusern, Einkaufs-
möglichkeiten, Restaurants und Hotels. Die Schule ist sehr gut 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln erschlossen. In nächster 
Nähe befinden sich Haltestellen von drei verschiedenen 
U-Bahn-Linien. Die Sprachschule verfügt über helle und 
geräumige Unterrichtsräume, mehrere Multimediaräume mit 
60 Computern mit Internetzugang, eine grosse Bibliothek mit 
einer sehr guten Auswahl an Lernmaterialien, sowie eine 
grosse Cafeteria mit Getränke- und Snackautomaten. Die 
Schule verfügt ebenfalls über drahtlose Internetverbin-
dungen, so kann man überall bequem mit dem eigenen Laptop 
surfen.

unterkunft

Die sorgfältig ausgewählten Gastfamilien bieten Unterkunft 
im Einzelzimmer mit Frühstück oder Halbpension (Frühstück 
und Abendessen). Man hat ebenfalls die Möglichkeit, die 
Privatzimmer-Option zu wählen, wo man zwar in einer 
Gastfamilie oder Wohngemeinschaft untergebracht ist, sich 
jedoch selber um die Verpflegung kümmert. Weitere Unter-
kunftsmöglichkeiten auf Anfrage.

freizeitangebot

Die Sprachschule organisiert verschiedene Freizeitaktivitäten 
und Wochenendausflüge. Stadtbesichtigungen, und Muse-
umsbesuche stehen ebenso auf dem Programm wie die 
Besichtigung des Hamburger Hafens, der Speicherstadt oder 
der Reeperbahn. Am Wochenende finden Ausflüge nach 
Berlin, Bremen oder an die Nordsee statt.

startdaten 2012

Januar 2*, 9, 16, 23, 30
Februar 6, 13, 20, 27
März 5*, 12, 19, 26
April 2*, 10, 16, 23, 30
Mai 7, 14, 21, 29
Juni 4*, 11, 18, 25
Juli 2*, 9, 16, 23, 30
August 6*, 13, 20, 27
September 3, 10, 17, 24
Oktober 1*, 8, 15, 22, 29*
November 5, 12, 19, 26
Dezember 3, 10, 17
 
* Startdaten für Anfänger

standard

20 Lektionen/Woche à 45 Min.
09:00 – 12:30 oder 14:45 – 18:15
Klassengrösse: ø 10 – 12, max. 15

intensiv

24 Lektionen/Woche à 45 Min. 
09:00 – 12:30 und 13:00 – 14:30 oder 
13:00 – 14:30 und 14:45 – 18:15 (2x)
Klassengrösse: ø 10 – 12, max. 15

premium

28 Lektionen/Woche à 45 Min. 
09:00 – 12:30 und 13:00 – 14:30 oder 
13:00 – 14:30 und 14:45 – 18:15 (4x)
Klassengrösse: ø 10 – 12, max. 15
 
Stundenplan nach Level

preise in eur

wochen standard intensiv premium

2 380 460 560
3 560 670 820
4 740 880 1080
6 1100 1300 1600
8 1460 1720 2120
10 1690 2000 2460
12 1920 2280 2800
+1 115 140 170

Kursmaterial: für 3 – 4 Wochen ca. € 30

Zuschlag Hochsaison: 02.07. – 31.08.2012 auf alle Kurse € 25/Woche

Zuschlag WLAN: für ganzes Gebäude, einmalige Gebühr € 5

Weitere Kursangebote: (Details und Preise auf Anfrage) 
– Einzelunterricht 
– Diplomprüfung GfdS (B1 – C2)

Kursprogramme/Preise� (weitere Kurse auf www.boalingua.ch)

Zusatzinfos (Preise in EUR)

 
Flughafentransfer: (one way) ab Flughf. Hamburg € 60;  
selbständiger Transfer mit dem Taxi in der Regel günstiger

Anreise Unterkunft: Sonntag vor Kursbeginn

Abreise Unterkunft: Samstag nach Kursende

Feiertage: 06.04. / 09.04. / 01.05. / 17.05. / 28.05. /07.06. 
/ 03.10.

Weihnachtsferien: 22.12.2012 – 06.01.2013

unterkunft (preise in EUR)

wochen familie ez/HP familie ez/f

2  460 380
3 690 570
4 920 760
6 1380 1140
8 1840 1520
10 2300 1900
12 2760 2280
+1 230 190

Weitere Unterkunftsmöglichkeiten:   
Informationen und Preise auf Anfrage
Zusatznacht: 
– Familie EZ/HP € 40 
– Familie EZ/F € 35


